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EmpfangdesPrinzenkundPaschatRathause.zuEhrendes
wederin denwollendenspotischenPrinzenabredundPasche
veranstalteteBürgermeisterDr .NeumayergesternabendinRat¬
hauseeinkleinesSouper.zudenselbenwarPrinzabgedund
PaghainBegleitungseinesPrivatsekretärsProt .Tageundder
konausbonatbeyerschonenundwurdein Empfangsalonvon
Burgermeisterbegrübt,dorthattendieaucheingefunden:
dieVizeburgermeisterDr .Forrer,NormannerundLob,derOb¬
danndasBürgerklubsabgeordneterOberkuratorstetter ,der
StaatratoreferentronolaundMagistratsdirektorAppel.Nach¬
denvondieGästevorgangelthatten,geleitetediederÄrger¬
geisterin denStadtratssitzungssaal,nodassupervorberei¬
tet war ,beidenselbenheitbürgermeisterDr .KuratorFol¬
gendeAnsprach:bestattendieals ,dasichalt einenblase
verlandenkeinesinderHandunterallerfreudedarüberausdruck
gebe ,daßseineHoheitoderbeiundergebenenist .Von
dankeseinerHoheitbeidieserbelegenheitbesondersdafur,
daserdiegutegehabthat ,undvongotterNiederkunft
geheninlautedesdonnereMitteilungzumachen,denwir
ergehendaraus ,daßderBeschlusdesMonerbeneiderates,
KinderausdestenbeiunszumVnterrichtunterzubringen,
beideinerköniglichenhoheitdenRhedirenundderBevöl¬
verungvondortenmitfreudeaufgenommenwordenist .4.
tetdarauserlebten,dasdergedanke,denseineHoheit
damalsangeregthat ,einausgezeichnetertot ,eingedanke.
dergenigdieangewohnenundfreundschaftlichenBeziehung
genentgehensogrobenandernerhaltenhattenwird.
tat auchdieZeichen,dasdeinehoheit ,dernichtblosein
Prinzsondernauchdiefuretdesdetteslot - ist erdoch
RektorderdurchdeineInitiativewiedererstandenener¬
tigearabischenVniversitätin Patrodaraufbedachttot ,
furdiegeistigeEntwicklungindeinenVaterlandesorgezu
tragenberadeindenheutigenernstentagenvorüberwir
einederartigeKostenumsomehr ,als mirgehen ,daserda¬
miteinfriedenerinszenierthat .SolteHoheitretet
als einaposteldesfriedensin ungereneuropäischenLan¬
derherum,wenndieseApostelnorteabernicht .Aberalleiner
anlangfinden,darfunddasnichtvorarleben,eswirdgebo¬
dieZeitkonnen,womandienotwendigkeitetwasallgemeinen
priodorobeydereingebenwird ,wirbittennunnuraufden
gedergelötigenAntwortungfortzuschreiten .Wirkenerund

deterreicherwerdenihndabeialt allenundmöglichenMitteln
andiehandgehen.VonbegrubeihnnochmalsverziehtlaFa¬

inderStadtdenundbitteinlegereingedentinsein.

1

dasmirgrobenwertdarauflegen,dasdieBeziehungenzugeben
ungerenHerrschorhausunddenLepptischenInnergutedein
gegen,mirwünschenaberauch,daßdichseineHoheitjenerdes
bestenwohlseinserfreuenundnochoft zuunskommenmöge.
LebhafterBeifall .

PrinzundundPaschaerwiderteinfranzösischerSpra¬
eheundsagte :obdageIhnenHerrBurgermeisterundIhren
HerrenKollegenvongemeinderateverbindlichstenDankfürdie
freundlicheEinladungundfurdieschmeichelndenforte ,die
siebeidieserGelegenheitalsgewidmethaben.IchdankeIhnen
auchnochdafür ,daßdiemirdadurchbelegenheitbieten ,wieder
derSympathieausdruckzugeben,welcheichvonjeherfürdie
staatniengehegthabeinErinnerunganeinigeJahre ,dieich
seinerzeitvierverbrachte,dietenzudengehönsteneineTo¬
denzahleunddiemirtotounvergeblichbleibenworden .Ich
erhebedeindasnichtnurfürdasKohlergehendesHerrnArger¬
geistersundseinerKollegen,aufdasRuhenderStadtWien¬
sondernauchaufdasdenenderOsterreichtenungarischen

monarchieerhalterBeifallfolgteauchdieseninverzie¬
ten konegesprochenenWorten.

tel denKlangenderKapelledrescher,diedieratenus
besorgte,nettendiesagtenochungereZeitinRathanso¬
QuatanzKönigCarlvonAugantenempfingvorkurzendieHerren
kaiserlicherhatKanali ,vorstanddesRestbahnhofeinMon
undFabrikantCarlvoreter ,diealsdelegiertedesSchubert¬
bundenausAnlaßder60 .GrundungsliedertafeldesAusarester
Männergesangvereinesinarrestweilten,inbesondererLänge¬
rerfragten.

in AnbetrachtdeseinentwohltätigenZweckesunddes
notorischenMangelsanKinderspitzternwerdendiegeehrten
Redaktionenuntrat aufnahmenachfolgenderNotizersucht.
gendendesKarolineRedlischenKinderspitalesin3 .Bezirk

nachdeminfolgedergrobenzusahmederBevölkerungda
deferirtundderangrenzendenBezirkedasalte keineKaro¬
nenKinderspitalin derSchubertragenichtmehrausreicht,
beschloß das Meer ist Doktoren ,al¬
ratorderKarolinaRodischenKinderspitalstiftungmitihren
erholdentenRegierungsratDr .KnolaGottinanderspitze
denNeubaudesSpitales ,dieGemeindekenmagetehiezuin
municirenterReisegegenTauschmitderaltenRealitätund
zugabeeinengestandgrundes,einenneuenangehenaus
anderSoleckiundKronhoffasse,sodaßdasKuratorium
mitzunahmederKurvor-StiftungundweitererseitJahren
gegenwetterspenderinderTagewar,dendendegensongeIn¬

Angriffzunehmen.NachdenAngabenderKinderarztesProt.
Dr .WilhelmKopfeund den vondritten .
bauratzugenhalbenderverhaftenPlanenwirddieausobser¬
tenbestehendeSpitalsanlageeinedenneuestenärztlichenund
technischenanforderungenentsprechende,mustergiltigeanlage
morden,dreiobjekteundbereitinKolbenunterdoch,denen
nuneinviertesObjekt,dasdabulatoriumfolgensoll .Jeder
reichenaberdiedamittelnichtweiterundeswäreertagend
notwendig,daßbeideraußerordentlichenNot ,diein nenan
Kinderspitalernverrecht,denkonitäterkünden,umdenAusbau
dieserSpitalsanlagezuermöglichen,diemitkannfür100Kin¬
derbotten,undtausendenkrankenKindernandulatorischebe¬
handlunggewährend,einSegenfürdiedortigenStaattelle
genwurdespendenkontebeträgezurVertrittungenwerden
denMienermedizinischenDoktorenKollegiumjederzeitdankbaret

entgegengenommen.

UnterordentlicheGemeinderatssitzungderArgermeisterhat
alsMitgliederdesGemeinderatesfurdonnerstag ,den28 .d .M.

5 Uhr nachmittag zu reden der¬
ten die Tagesordnunglautet :Legalitätsrundgebung
halteStundevorherversammeltauchdergemeinderatione
fürgerblutzueinerSitzung.

XXXIX ARAU
Sitzungvom28 .November1912.

vorsitzendedie VizeburgermeisterDr .Forrerundob¬
nacheinenverlegtedesSt .NormannwirddieModerlichung

derwagenundberichtedesZentralviehmarktesundSchlachthauses
st .MarzaltdenKostenvon100fgenehmigt.

votobeantragtdieBewilligungeinesbetragevon
20000f andasCentralkontezurschaftungeinerdeterrean¬
gehenLuft flotte .Aug.

nachobenverlegtedesSt .KeinerwirdeinBetragvon
500f andenJugendspielvereinMartahlszurBestreitungder
kostendesbetriebeneinesKalansplatzesfurdieSchuljugend
inrückwärtigenHofedesHauses6 .BezirkSupendorferstrate
113unddieInstandsetzungdesKalantplatzesaufKostender
gemeindevom18t .
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Approvisionierungsausschub.dergemeinderätlicheAppro¬
visionierungsausschehielt heutenachunterdenVor¬
sitzeseinesObmannesOR.D .KlotzbergunddesObmannstellver¬
tretersSt .DechanteinelängereSitzungab ,in welcherzu¬
nächstbeschlagenwurde,denStadtratedieErrichtungeines
geflügelaartesin Altmannsdorf ,12 .Bezirkin Vorschlagzu
bringen .FederdenvomOR .RottereingebrachtenAntragauf
StellungsahmederGemeindeNenzudenGetreideterminhandel
in Ungarnwurdeauf die niederholtenbeschlungehingenlosen ,
welchederGemeindratindieserSachebereitsgehabthatund
es als bedauerlicherklärt ,dasdie Regierungdiesennieder¬
holtenBeschlussenundEingabenderGemeindeaufAbschaftung

des Kornhandes in gar nicht den Hau¬
gegenstandderBeratungenbildetedervonMagistrateerstattete
gerichtbetreffenddieStellungsahmederGemeindeltenzurFrage
derkünftigenLebensmittelrolle.NacheingehenderDebattewurde
beschlossen,dieAnträgedesMagistratesanzunehmenundanden
staat- undGemeinderatbehutschlußfassungzuleiten .Diese
anträgelauten :dadiebestehendenHochschutzellefurdie
nichtigtenLebensmittelmitderWirtschaftslagederMonarchie
unvereinbarsind ,indemdiedieEinfuhrausdenAuslandezur
ErgänzungdernichtehrausreichendeneinheimischenProduktion
verhinderunddieLebensmittelteuerungfördern ,richtetdie
gemeindehienschonjetzt andieKor .Regierungunddiebeiden
HungerdesReichsratesin NamenderKonsumenteninsbesondere
dergrobenstaatedieForderung,daßdiebeiderAnstellungdes
zolltarkesunddeinabschlugderHandelsverträgeaufeine
VerabsetzungderZollozurLebensmittel,insbesonderefürdotret¬
de ,ViehundReicheintreten .Zugleichwirddie Forderunger¬
hoben ,daskünftigvonderVerkauffungderVeterinarpoliretmit
derHandelopolitik,derzufolgediehinfuhrvonStokundProtock
unterdenVorwandevotoriarerbefahrenverhindertunddiese
Anderungsogarin denHandelsverträgenViehseuchenberein¬
kommen)fortgelegtwird ,abgegangenunddiehinfuhrvonlebenden
ViehundvonFleischnurvonFall zu Fall sonstbeschränktworde,
alsdieerlegenentatsächlichenvaterihrverhältnissedesPla¬
terstaatesdieseVorkehrungenverleitenwachen.
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